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Service Wohratal
1. Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Ab Januar 2007 ist die Gemeindeverwaltung Wohratal donnerstags anstatt
bis 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.
2. Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen

Sprechstunde im Ortsteil WOHRA
Donnerstag, 5. April, Hofreite, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
Donnerstag, 12. April, Treffpunkt,  von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
Donnerstag, 19. April, Dorfscheune, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Donnerstag, 26. April, Feuerwehrgerätehaus,von 18.30 bis 19.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  
Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Fr. 30.3. - So. 1.4.2007: Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen,
Tel. 06425 / 921860; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270;
Rosenapotheke Gemünden
Do. 5.4. - Sa. 7.4.2007: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371; Fr. 6.4.: Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270;
5.4. - 8.4.: Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
So. 8.4.2007: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 /
922950; 7. - 9.4.: Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409;  
Mo. 9.4.2007: Michael Schulzke, Rauschenberg, Tel. 06425 / 305;
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Fr. 13.4. - So. 15.4.2007: Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 /
411; Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270; Apotheke im
Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Fr. 20.4. - So. 22.4.2007: Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen,
Tel. 06425 / 921860; Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 /
421;Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 27.4. - So. 29.4.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371;
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270; Apotheke Rosenthal
Mo. 30.4. - Di. 1.5.2007: Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen,
Tel. 06425 / 921860; Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409; Kloster-
apotheke Haina
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038 (Anrufbeanworter, wird zwischen
8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.) In Notfällen erreichen Sie den
Pflegedienst rund um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.
Beschwerdestelle Altenpflege:
Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119
Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929
Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr
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Unternehmen und Organisatio-
nen in ganz Deutschland öffnen
am 26. April 2007 einen Tag
lang ihre Tore, um Mädchen der
5. bis 10. Klasse Einblicke in
spannende technische und na-
turwissenschaftliche Berufsbe-
reiche zu ermöglichen, die eher
von Männern dominiert sind.
Mechatronikerin, Modellbaue-
rin, Webdesignerin, Ingenieurin
für Energie- und Umwelttechnik
oder Berufsfeuerwehrfrau - der
Girls'Day ermöglicht Einblicke
in naturwissenschaftliche und
technische Berufe. Diese sind
bei Schülerinnen wenig be-
kannt und zählen selten zu den
Wunschberufen, obwohl sie
wichtige Zukunftschancen bie-
ten. 
Mehr als die Hälfte der Schul-
abgängerinnen wählt derzeit
aus nur zehn verschiedenen
Ausbildungsberufen -  kein ein-
ziger darunter hat eine techni-
sche Ausrichtung. Auch in Stu-
diengängen, wie z. B. den Inge-
nieurwissenschaften oder der
Informatik, ist der Frauenanteil
gering. In Deutschland zeichnet
sich ein deutlicher Mangel an
qualifizierten Fachkräften gera-
de im Bereich Technik und In-
novation ab.
Mädchen und junge Frauen
haben ihren Bildungsstand in
den vergangenen zehn Jahren
jedoch weiter erhöht. In den
weiterführenden Schulen waren
Mädchen im Schuljahr
2005/2006 insbesondere in den
Schularten vertreten, die zu
höheren Abschlüssen führen. In
Gymnasien stellen sie mit 54%
die Mehrheit. Sehr häufig verfü-
gen Mädchen über ein hohes
Maß an logisch-analytischem
Denkvermögen, an sozialer
Kompetenz und Kommunikati-
onsfähigkeit. Der Girls'Day
möchte Mädchen ermutigen,
die technischen Bereiche der
Arbeitswelt für sich zu ent-

decken.
Wie der Girls'Day funktioniert,
wie Unternehmen und Organi-
sationen ihren Mädchen-Zu-
kunftstag gestalten können, die
Mädchen sich Angebote anse-
hen und sich anmelden kön-
nen, finden Sie auf der anwen-
derfreundlichen Website
www.girls-day.de. Dort haben
Mädchen auch die Möglichkeit,
das erste Online-Spiel zur Be-
rufsorientierung in Technik und
Naturwissenschaften "Girls'Pla-
net" auszuprobieren, eCards zu
verschicken und sich über den
Technik-Kreativ-Wettbewerb
"Vision 2027 - Erfinde deine Zu-
kunft" zu informieren.
Die Gemeinde Wohratal fordert
alle ortsansässigen Unterneh-
men, Organisationen und vor
allem die Mädchen auf, sich am
Girls'Day zu beteiligen.
Sollten Sie noch weitere Fra-
gen zum Girls-Day haben, wen-
den Sie sich bitte an Frau Ines
Dicken, Telefon: 06453 6454-
21, E-Mail
i.dicken@wohratal.de.
Notebooks, Handys, Bil-
dungsreisen sind zu ge-
winnen
"Vision 2027 - Erfinde deine Zu-
kunft" ist ein Technik-Kreativ-
Wettbewerb für Mädchen, der
Talente und Fähigkeiten von
Mädchen und jungen Frauen im
Erfinden zukunftsträchtiger
Technologien sichtbar machen
möchte.
Neben Spülmaschine, Kaffeefil-
ter und Currywurst sind auch
vielfältige Errungenschaften in
Technik und Naturwissenschaf-
ten Erfindungen von Frauen:
So erfand Hedy Lamarr die
Funkfernsteuerung für Torpe-
dos, die heute in Sicherheitssy-
stemen und der Mobiltelepho-
nie eingesetzt wird, oder Irm-
gard Flügge-Lotz, die den Auto-
pilot erfand und damit die
Voraussetzung zur Entwicklung

von Düsenflugzeugen schuf.
Noch vier Wochen lang können
Mädchen und junge Frauen tüf-
teln: Am 27. April 2007 ist Ein-
sendeschluss. Prämiert werden
die besten Erfindungen aus
Einsendungen der 10 bis 13-,
14 bis 17- und 18 bis 21-jähri-
gen Mädchen und Mädchen-
Teams. Ausgewählte Exponate

werden nach der Preisverlei-
hung am 13. Juni 2007 vier Wo-
chen lang im Foyer des Deut-
schen Technik Museums in Ber-
lin in einer Ausstellung zu
sehen sein.
Alle Informationen zum Wettbe-
werb: www.girls-day.de/visi-
on2027
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Wohratal aktuell

Abendsprechstunden des Bürgermeisters
in den Ortsteilen im  Monat April
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils an fol-
genden Tagen statt:
Donnerstag, 05. April Hofreite Wohra von 18.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 12. April Treffpunkt Halsdorf von 18.30 - 19.30 Uhr
Donnerst.,19. April Dorfscheune Langendorf von 18.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 26. April Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen von
18.30 -19.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu bespre-
chen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erforderliche
Unterlagen mitgebracht werden können.

Am 26. April 2007 ist wieder
Girls' Day - Mädchen-Zukunftstag!

Sprechstunde der Verwaltung im Orts-
teil Hertingshausen
Die Sprechstunde der Gemeindeverwaltung im Ortsteil Hertings-
hausen findet am Donnerstag, dem 19. April 2007, von 17.30 Uhr
bis 18.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen statt.

Oldtimer-Traktorentreffen in Rau-
schenberg-Ernsthausen
Am 1. Mai 2007 veranstaltet der Landwirtschaftliche Kultur und
Technik Club Wohratal e.V. (LKTC) ein Oldtimertraktorentreffen in
Rauschenberg-Ernsthausen am Bürgerhaus. Hierzu werden zahl-

reiche Traktoren-Vereine mit ihren Veteranen erwartet. Beginn der
Veranstaltung ist 10.00 Uhr und hierzu ist jeder herzlich eingela-
den. Als Sonderaktion plant der LKTC Vorführungen zum Thema
"Rund um`s Brennholz", wo bei verschiedene historische und neue
Sägen, Spalter, Seilwinden, Sägespaltmaschinen, Standmotoren
und auch ein Figurenschnitzer an der Motorsäge zu sehen sind.
Im Bürgerhaus wird eine größere Modellfahrzeugausstellung, in-
klusive Verkauf, untergebracht, außerdem besteht Möglichkeit,
dass man sich Filme über Traktoren im Einsatz anschauen kann
und im Außenbereich fährt eine mit Dampf betriebene Miniatur-Ei-
senbahn, die die Kinder zum Mitfahren einlädt.
Wer seinen historischen Schlepper gerne ausstellen möchte oder
etwas zum Thema "Rund um`s Brennholz" beitragen kann, bitte
unter der angegebenen Adresse voranmelden. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt sein, es wird gegrillte Schlemmereien
und Kaffee & Kuchen geboten. Der Eintritt beträgt 1,- €. 
Nähere Informationen zu dem Treffen und das Anmeldeformular
für Aussteller sind auf unserer Internetadresse nachzulesen. 
Veranstalter:                                            Info & Anmeldung:
Landwirtschaftlicher                               www.oldtimertraktoren-
wohratal.de
Kultur und Technik Club                        E-Mail: alex-mess@web.de 
Wohratal e.V. (LKTC)                            oder Tel.: 06425/2907



Jahreshauptver-
sammlung des TSV

Wohratal am 10. März
Mäßiger Besuch bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung.
Nur 33 von über vierhundert Vereinsmitgliedern waren erschienen.
Der Vorsitzende Herbert Schildwächter stellte in einem Jahres-
rückblick positives und auch negatives im Vereinsleben dar. Er er-
wähnte den nicht überwältigenden  Besuch beim Dämmerschop-
pen in Wohra, der unter dem Motto "95 Jahre TSV Wohratal"
stand. Im Spätsommer des letzten Jahres bildete sich eine Kinder-
turngruppe mit der sehr engagierten Sandra Paech als Übungslei-
terin. Dieses Projekt wird unterstützt von der Sportjugend Hessen
und basiert aus einer Zusammenarbeit zwischen der evangeli-
schen Kindertagesstätte "Sonnenblume" Halsdorf und dem Sport-
verein.
In der Fußballabeilung bestehen akute Helferprobleme, die trotz
einer "Helfersuche" im Januar nicht behoben werden konnte. 
Der Landrat des. Krs. Marburg-Biedenkopf verlieh Walter Buckert
und Wolfgang Rey die Ehrenamts-Card, da sie seit vielen Jahren
Jugendmannschaften im TSV und jetzt bei der JSG Gemün-
den/Wohratal trainieren. 
Beim jährlich in Wohra stattfindenden Adventsmarkt konnte der
TSV durch Waffelbacken dazu beitragen, dass wiederum Erlös für
gute Zwecke erwirtschaftet werden konnte. 
Die Faschingsveranstaltung nahm wie immer einen erfolgreichen
Verlauf und wird im nächsten Jahr zum 10.-Male vom TSV ausge-
richtet werden. 
Eine neue Gymnastikgruppe bildete sich in jüngster Vergangen-
heit, sie ist eine neue Abteilung im TSV. Die Mitgliederversamm-
lung wählte Sandra Ratz zur Abteilungsleiterin. 

Von der Radsportgemeinschaft ist zu berichten, dass die sportli-
chen Aktivitäten im vergangenen Jahr stark nachgelassen haben.
Eine in 2006 geplante Dreitagesfahrt musste wegen der geringen
Zahl an Anmeldungen ausfallen. Am Volksradfahren nahmen im
letzten Jahr ca. 150 Radler teil. Für 2007 plant die RSG wieder ein
Volksradfahren, das am 26. August stattfinden soll.
Erika Boucsein und Margret Theiss berichteten aus den Gymna-
stikgruppen. Die Gruppe von Frau Boucsein umfasst 21 Personen,
die u. a. den Reiterhof in Langendorf besuchten sowie eine Tages-
fahrt nach Hannover unternahmen. 

Die Gruppe um Margret Theiss besteht seit 36 Jahren. Sie
unternahmen u. a. gemeinsam eine Radtour und besuchten
die Landesgartenschau in Bad Wildungen. 
Einmal in der Woche treiben die beiden Gruppen Sport unter
der Leitung von Bärbel Ludwig, die schon 24 Jahre die
Damen um und mit Margret Theiss trainiert. 
Von der Tischtennisabteilung war kein Vertreter zugegen, so-
dass die Situation in dieser Abteilung den erschienenen Ver-
einsmitgliedern nicht geschildert werden konnte.
In der Fußballabteilung, die Senioren spielen seit der Saison
2006/2007 wieder in der spielstärkeren A-Liga Marburg, feh-
len Helfer, die insbesondere bei den Heimspielen und nach
den Trainingseinheiten die Schank- u. Bewirtungs- u. Reini-
gungsdienste im und rund ums Sportheim übernehmen. Der
Vorsitzende hatte im Januar einhundert Vereinsmitglieder
aus der Fußballabteilung zu einem Besprechungstermin per
Schreiben eingeladen. Von diesen erschienen zehn sowie
die Vorstandschaft. Vier entschuldigten ihr Fernbleiben. Ca.
86 % der Fußballabteilungsmitglieder zeigten Desinteresse
an einer Mitarbeit. Dieses ist sehr besorgniserregend. Sport-
lich ist es das Ziel, einen gesicherten Mittelplatz anzustreben.
Wegen der Krankheit des Fußballabteilungsleiters Bernhard

Kischnick führt Dirk Arnold mo-
mentan die Fußballabteilung
bis auf weiteres. 
Walter Buckert berichtete aus
dem Fußballjugendbereich.
Ein neuer Jugendleiter (And-
reas Schütz trat im Dez. 2006
zurück) muss unbedingt gefun-
den werden, damit die Jugend-
arbeit besser koordiniert wer-
den kann. Im Jugendbereich
fehlt es auch an Trainern und
Betreuern, auch die Mitarbeit
der Eltern müsste besser sein. 
Er regte an, über eine Er-
höhung des Mitgliedjahresbei-
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Vereine
aktiv...

Aktuelles vom TSV Wohratal 

Spiele der Jugendmannschaften im Monat April

Der Vereinsvorsitzende Herbert Schildwächter  (re.i. Bild)
ehrte die Mitglieder, die bei der Jahreshauptversammlung er-
schienen waren, v. li.n.re.: Ludwig Nau, Günter Engelmann,
Loni Kimmel, Bernd Braun und überreichte ihnen eine Ur-
kunde sowie die silberne bzw. goldene Vereinsnadel. 
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trags für Kinder u. Jugendliche
nachzudenken, denn die Ju-
gendarbeit koste sehr viel Geld.
Bei anderen Vereinen sei der
Mitgliedsbeitrag wesentlich
höher. 
Von den Sitzungen des Älte-
stenrates berichteten Heinz
Metke und der Vorsitzende die-
ses Gremiums Helmut Becker,
der auch in Vertretung von Bür-
germeister Peter Hartmann ein
paar Grußworte sprach. 
Der Kassierer des Vereins Dirk
Arnold berichtete vom Etat des
Vereins, die finanziellen Ver-
hältnisse sind geordnet. Das
bestätigte auch die Prüfung der
Kasse durch Frank Wißner und
Peter Aschermann. Der Ge-
samtvorstand wurde von den
erschienenen Vereinsmitglie-
dern entlastet. Zum neuen Kas-
senprüfer (Peter Aschermann
schied aus) wurde Walter
Buckert gewählt. 
Die Mitglieder beschlossen,
dass bei runden ab 70 sowie
halbrunden (75)  usw. Geburts-
tagen von Vereinsmitgliedern
sowie bei Goldenen Hochzeiten
von Vereinsmitgliedern Vor-
standsmitglieder gratulieren
und ein Geschenk überreichen.
Somit entfallen die persönli-
chen Glückwünsche und die
Überreichung von Geschenken
von Vorstandsmitgliedern bei-
60.-jährigen Geburtstagen und
Silberhochzeiten von Vereins-
mitgliedern. 
An diesem Abend sollten Guido
Aschermann u. Loni Kimmel für
25-jährige Mitgliedschaft, sowie
Ludwig Nau, Walter Seegers,
Wilhelm Damm, Heinrich Dön-
ges, Bernd Braun und Günter
Engelmann für 50-jährige Ver-
einsmitgliedschaft geehrt wer-
den.  Um 21.30 Uhr war der of-
fizielle Teil der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung vorbei,
es wurde inoffiziell, ein kleiner
Umtrunk mit einem Imbiss
schloss sich an. 

Am Samstag, dem 24.03.2007 fand im Feuer-
wehrgerätehaus Hertingshausen die dies-
jährige Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Wohratal statt.

Gemeindebrandinspektor Martin Denzel begrüß-
te die rund 35 anwesenden Feuerwehrkamerad-
innen und Kameraden, die trotz des stattfinden-
den Fußballspiels der
Deutschen Nationalelf,
den Weg nach Her-
tingshausen gefunden
hatten.

Bürgermeister Peter
Hartmann bedankte
sich in seinen Grußwor-
ten zunächst für die
sehr gute Zusammen-
arbeit mit der seit rund
einem Jahr im Amt be-
findlichen neuen Feuer-
wehrspitze mit Gemein-
debrandinspektor Mar-
tin Denzel und seinem
Stellvertreter Alexander
Bach. 

Er hob weiterhin den
hohen Stellenwert der
Freiwilligen Feuerwehr in der Gemeinde
Wohratal hervor, der sich auch insbesondere da-
durch zeigt, dass trotz Schieflage des Gemein-
dehaushaltes in 2007 ein Betrag von rund
45.000 Euro für die Aufgaben der freiwilligen
Feuerwehr durch die Gemeindevertretung zur
Verfügung gestellt wurde. Abschließend bedank-
te er sich bei den Feuerwehrkameradinnen und
Kameraden für ihren unentgeltlichen Einsatz
zum Wohle der Wohrataler Bevölkerung.

Gemeindebrandinspektor Martin Denzel berich-
tete über die Einsätze in 2006. Glücklicherweise
kam es im letzten Jahr zu keinen großen Brand-
oder Unfalleinsätzen. Zwei Kaminbrände mus-
sten bekämpft, mehrere Ölspuren beseitigt wer-
den. Sturmschäden wurden beseitigt. Größter
Einsatz in 2006 war am Samstag, dem 20. Mai
eine Personensuche in Langendorf unter Beteili-
gung aller Ortsteilfeuerwehren mit Polizei und
Technischem Hilfswerk (THW).

Im weiteren Verlauf der Sitzung verlas Uwe
Boucsein in Vertretung von Schriftführer Joachim
Boucsein den Bericht über die Jahreshauptsver-
sammlung 2006 und Kassiererin Simone Aillaud
berichtete über die aktuelle Kassenlage. Kas-
senprüfer Werner Schollmeier berichtete als-
dann über die Prüfung der ordnungsgemäß ge-
führten Kasse und beantragte die Entlastung des
gesamten Vorstandes. Diesem Antrag wurde
einstimmig von der Versammlung zugestimmt.

Als neue Kassenprüfer wurden Dieter Aillaud,
Manfred Boucsein und Heinz-Peter Boucsein
gewählt.

Gemeindejugendfeuerwehrwart Stefan Meß be-
richtete ausführlich über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr Wohratal in 2006:

Die Jugendfeuerwehr Wohratal bestand am

31.12.2006 aus 49 Mitgliedern. Diese verteilen
sich auf 33 Jungen und 16 Mädchen.

Die erste Unternehmung der Jugendfeuerwehr
Wohratal war am 25.03.2006 der Besuch des
American Football Spiels der Frankfurt Galaxy
gegen die Amsterdam Admirals. Auf Grund der
positiven Resonanz soll in  diesem Jahr ein Be-

such der Veranstaltung erfolgen. 

Das Wettkampfjahr begann am 9. Juli in Lahntal-
Caldern mit dem Kreiswettbewerb. Hertingshau-
sen nahm mit 2 Gruppen teil, die den 5. und 7.
Platz errangen. Langendorf belegte den 11.
Platz. 

Der Wohratalpokal wurde am 27.08. von der
Feuerwehr Hertingshausen zum 25- jährigen Be-
stehen der Jugendfeuerwehr ausgerichtet. Lan-
gendorf belegte den 1. Platz, dicht gefolgt von
Hertingshausen I und Hertingshausen II.

Das alljährliche Einsammeln der Weihnachts-
bäume fand am 13. Januar statt. Mit der Hilfe der
Einsatzabteilungen wurde eine stolze Anzahl
von rund 350 Bäumen gesammelt. Der Tag klang
mit Pizza und gemütlichem Beisammensein im
Feuerwehrgerätehaus Wohra aus.

Zukünftige Termine

14.04.2007  Aktionstag HJFW, Footballspiel der
Frankfurt Galaxy

10.06.2007  BWB in Hartenrod

28.08.2007 Tagesfahrt in den Panorama Park

23.09.2007  LSP in Dautphetal- Dautphe

Anfang Jan. Einsammeln der Weihnachtsbäume

Für 25 Jahre aktiven Dienst in der freiwilligen
Feuerwehr Wohratal bedankte sich Gemeinde-
brandinspektor Martin Denzel bei Thomas Bu-
benheim, Klaus Koch und Thomas Viereckl
sowie Joachim Boucsein, Matthias Bubenheim
und Volker Horbel, die an der Jahreshauptver-
sammlung nicht teilnehmen konnten.

Die offizielle Ehrung erfolgt auf dem Kreisfeuer-
wehrtag durch den Kreisbrandinspektor.

Qigong und Taiji
in Wohratal-Halsdorf
Mi. von 19.00-20.00h
für Anfänger, Einstieg
jederzeit möglich.
Am Sa.28.04.07
Übungstag-
Basisübungen 
Wirbelsäulenqigong
Info: Anita Goth
Tel.06425 80006

Feuerwehr Wohra
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Jahreshauptver-
sammlung der
Trachtengruppe
Wohra e.V. am
27.02.2007
Der Vorstand der Trachtengrup-
pe Wohra hatte alle Mitglieder
schriftlich zur Jahreshauptver-
sammlung in die Hofreite in
Wohra eingeladen. Die 1.Vorsit-
zende Margret Theiss begrüßte
die anwesenden Mitgliederin-
nen und Mitglieder und bedank-
te sich bei allen für die im ver-
gangenen Jahr geleistete Ar-
beit. Im Anschluss wurde der im
vergangenen Jahr verstorbe-
nen aktiven Mitgliederinnen des
Spinnstubensingkreises  Inge-
borg Hilberg und Liane Viereckl
gedacht.
Der Schriftführer Frank Wißner
berichtete über die Aktivitäten
der Trachtengruppe des ver-
gangenen Jahres. Dazu gehör-
ten u.a. verschiedene runde
Geburtstage, der Besuch der
italienischen Kapelle aus Chiu-
sa San Michele anlässlich des
Oktoberfestes in Wohra, der
weihnachtliche Dorfmarkt und
verschiedene andere Veranstal-
tungen. Das Highlight im Jahr
2006 war sicherlich die gemein-
same 4-Tages-Fahrt mit der
Trachtenkapelle Wohratal nach
Sylt zur Teilnahme an den Fei-
erlichkeiten zum 100. Geburts-
tag der "Sölring Foriining",
eines Vereins der sich ebenso
wie die Trachtengruppe Wohra
die Trachten- und Brauchtums-
pflege, aber auch die Land-
schaftspflege zur Aufgabe ge-
macht hat. 
Für das laufende Jahr wird
neben verschiedenen örtlichen
Aktivitäten, wie z.B. das Okto-
berfest, eine Fahrt zu einem
Folklorefestival nach Toulouse
in Frankreich geplant. Hier wird
die zu Beginn des Jahres von
Stephanie Kauffeld-Palm und
Franziska Groll gegründete
neue Erwachsenengruppe ihre
ersten Auslandserfahrungen
sammeln können. Auch die an
dieser Fahrt teilnehmende
Trachtenkapelle, wird dort erst-
mals in neuer, jüngerer Beset-
zung auftreten.
Anschließend  folgten die Be-
richte der Kinder- und Jugend-
gruppenleiterinnen. 
Hier berichteten Helga Heck-
mann für die alte Jugendgrup-
pe, Elsbeth Kisselbach und Els-
beth Vollmerhausen für die
junge Jugendgruppe, Hannelo-
re Keding-Groll für die Kinder-

Rückblick Feuer-
wehr
Hertingshausen, 24.02.2007
Am 24.02.2007 fand im Feuerwehrgerätehaus
Hertingshausen die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Um
20.15 Uhr eröffnete Wehrführer Uwe Bouc-
sein die Versammlung, an der 38 Mitglieder,
10 Jugendfeuerwehrangehörige sowie als
Ehrengast der stellvertretende Gemeinde-
brandinspektor der Gemeinde Wohratal,
Alexander Bach, teilnahmen.
Nach der Begrüßung durch den Wehrführer und
einer Gedenkminute für die verstorbenen Kame-
raden und Kameradinnen folgte eine kurze An-
sprache des  stell-
vertretenden  Ge-
meindebrandinspek-
tors, der für die im
vergangenen Jahr
geleistete Arbeit bei
Einsätzen, Übungen
und Nachwuchsbe-
reich Dank und Lob
aussprach. Gemäß
der Tagesordnung
folgten im Anschluss
die Jahresberichte
des 1. Vorsitzenden
Dieter  Aillaud, des
Wehrführers  Uwe
Boucsein, der Ju-
gendfeuerwehrwar-
tin  Tanja Boucsein,
des Kassierers
Peter Hegen sowie
des Kassenprüfers Axel Notmann.
Dieter Aillaud berichtete über wichtige Termine
und Veranstaltungen im letzten Jahr und infor-
mierte die Teilnehmer darüber, dass für dieses
Jahr wieder eine Tagesfahrt in Planung sei.
Wehrführer Uwe Boucsein gab in seinem Bericht
einen umfassenden Jahresrückblick auf die im
vergangenen Jahr geleistete Arbeit und Aktivitä-
ten im Vorstand, bei der Ausbildung und der
Wettkampftruppe. Er berichtete über Einsätze,
Einsatzübungen, Unterweisungen und von ein-
zelnen Mitgliedern der Einsatzabteilung erfolg-
reich absolvierten Lehrgängen. Das gute Ab-
schneiden der Wettkampfgruppe beim Wohratal-
pokal( hier wurde der erste Platz erreicht) und
beim Kreisentscheid (hier belegte die Hertings-
häuser  Wehr den 6. Platz) hob Uwe Boucsein
ebenfalls hervor. Der guten Jugendarbeit zollte
der Wehrführer ebenfalls Respekt  und Dank und
sieht es als eine der wichtigsten Aufgaben an,
die sehr motivierten Jugendlichen für die Arbeit
in der Einsatzabteilung zu gewinnen. Da auch in
Hertingshausen ein Problem bei der Gewährlei-
stung der Tagesalarmstärke besteht, bat der
Wehrführer die jüngeren Mitglieder, welche
tagsüber vor Ort sind, doch den Grundlehrgang
zu absolvieren, um somit den Brandschutz zu
verbessern.
2006 war das Jahr des 25-jährigen Bestehens
der Jugendfeuerwehr Hertingshausen, welches
Ende August feierlich im Rahmen eines Pokal-
wettkampfs begangen wurde. Jugendfeuerwehr-

wartin Tanja Boucsein konnte der Versammlung
über die stolze Anzahl von 19 Mitgliedern im
Nachwuchsbereich  berichten, die das Starten
von zwei Mannschaften ermöglichten. An drei
Wettkämpfen nahmen diese 2 Mannschaften er-
folgreich teil. Beim Pokalwettkampf in Roda be-
legten sie den 9. und 15. Platz, beim Kreiswett-
kampf in Caldern den 5. und 7. Platz sowie beim
Pokalwettkampf und Wohratalpokal in Hertings-
hausen den 3. und 4. Platz. Die Gruppen bewie-
sen anhand dieser Ergebnisse, dass sie in der
Lage sind, das hohe Niveau über das gesamte
Jahr zu festigen. Um den Jugendlichen neben
den intensiven Vorbereitungen auf die Teilnahme
an den Wettkämpfen ein abwechslungsreiches
Programm zu bieten, wurde  gebowlt, ein Spiel
von Frankfurt Galaxy wurde zusammen mit den

anderen  Wohrataler Jugendfeuerwehren be-
sucht, und es fanden eine Saisonabschlussfeier
mit Zelten und eine Weihnachtsfeier statt.
Der Kassierer Peter Hegen informierte die An-
wesenden über die Entwicklung des Vereinsver-
mögens. Nachdem der Kassenprüfer Axel Not-
mann dem Kassierer eine ordnungsgemäße
Buchführung bescheinigt hatte, wurde auf seinen
Antrag hin dem gesamten Vorstand, einstimmig,
Entlastung erteilt. Als 2. Kassenprüfer wurde im
Anschluss Franz Falker bei  einer Stimme Ent-
haltung gewählt.
Geehrt und befördert wurden folgende Kamera-
den: Für 40- jährige Mitgliedschaft  Peter Bouc-
sein und, in  Abwesenheit, der ehemalige
langjährige Wehrführer Gerhard Döring, der aus
persönlichen Gründen verhindert war und diese
Ehrung nicht persönlich entgegen nehmen konn-
te. Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Pius
Emmerich und Friedhelm Klein geehrt. Nachdem
noch wichtige Termine und Informationen für das
Jahr 2007 bekannt gegeben wurden, folgte eine
Filmvorführung über die im letzten Jahr von der
Hertingshäuser  Feuerwehr  durchgeführte Ein-
satzübung, die von den Kameraden Thomas
Schildwächter und Stefan Döring organisiert und
von Herbert Schildwächter verfilmt wurde. Um
21.00 Uhr  endete der offizielle Teil der Veran-
staltung. Anschließend wurden noch zum Abend-
brot Schnitzel mit Soße und Brot gereicht und es
folgte ein gemütlicher Ausklang.



gruppe und Heike Kräling für den Spinnstubensingkreis. 
Die Arbeit in den Jugend- und Kindergruppen ist ein Hauptanliegen
der Trachtengruppe. Dies spiegelt sich in den Berichten der Grup-
penleiterinnen und der Vielzahl der mitgestalteten Veranstaltungen
und Unternehmungen wieder. 
Nach dem Bericht der Kassiererin Heidi Reuter, der von den Kas-
senprüfern Walter Seegers und Antonia Groll  eine ordnungs-
gemäße  Kassenführung bestätigt wurde, standen die Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung. 
Der Vorstand wurde in seiner bisherigen Zusammensetzung in sei-
nem Amt bestätigt und stellt sich wie folgt dar:

1.Vorsitzende: Margret Theiss
2.Vorsitzende: Elsbeth Kissel-
bach
Schriftführer: Frank Wißner
Kassiererin: Heidi Reuter
Der erweiterte Vorstand besteht
aus:
stellvertretende Schriftführerin:
Anja Kisselbach
stellvertretender Kassierer: Ger-
hard Dawedeit
Zeugwart: Wilfried Theiss
Jugendwart: Stephanie Kauffeld-
Palm
Tanzleiterin: Hannelore Keding-
Groll
Ehrenvorsitzende: Emmi Hof-
mann
Wer Lust hat bei der Trachten-
gruppe Wohra mitzumachen, der
wendet sich bitte an die Tanzleite-
rin Hannelore Keding-Groll (Tel.:
06453/1418) oder an die 1.Vorsit-
zende Margret Theiss (Tel.
06453/7104).
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Ferienspiele in Wohratal
Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Gemeinde Wohratal führt in diesem Jahr die 12. Ferienspiele
durch und lädt Euch hierzu herzlich ein. Diesmal stehen unsere
Ferienspiele unter dem Motto "Olympiade". Die Betreuer/innen
freuen sich auf Euch!
Teilnehmen können Kinder aus Wohratal im Alter von 6 - 12 Jah-
ren.
WANN?               vom 09. Juli bis 20. Juli  2007

täglich von 8.30 Uhr bis 12.45 Uhr
WO? auf dem Gelände der "Hofreite" und altem
Sportplatz im Ortsteil Wohra
Der Unkostenbeitrag beträgt für das erste Kind einer Familie

40,00 €,  für das zweite 30,00 €. Ab dem dritten Kind einer Fami-
lie wird kein Elternbeitrag mehr erhoben. Für Erziehungsberech-
tigte, die Arbeitslosengeld oder Hilfe zum Lebensunterhalt emp-
fangen, entfallen ebenfalls die Teilnahmekosten. Im Preis inbegrif-
fen ist ein Bus-Dienst, der die Kinder morgens und mittags holt
bzw. wieder in die einzelnen Ortsteile bringt sowie ein leckeres
Frühstück. Wenn Sie Ihr/e Kind/er an den Ferienspielen teilneh-
men lassen wollen, füllen Sie bitte den Anmeldeabschnitt (einen
für jedes Kind) aus und geben ihn spätestens bis zum 01. Juli
2007 bei der Gemeindeverwaltung ab. Die Eltern der teilnehmen-
den Kinder erhalten nach der Anmeldebestätigung weitere Infor-
mationen.
Ansprechpartner und Leiter der Ferienspiele: Hans Werner Heck-
mann, Telefon 06453-254

WWoollffggaanngg  LLaacchhmmaannnn
SStteeuueerrbbeerraatteerr

Bahnhofstraße 19
35274 Kirchhain

Telefon 06422 / 89 89 66
Termine nach Vereinbarung

GGeessuunnddhheeiittssaannggeebboottee
von sanaris

Praxis für Physiotherapie:
Beckenbodentraining 

RRüücckkeennkkuurrssee  ff..  KKiinnddeerr
uu..  EErrww.. Psychomotorik
Ernährung n. d. 5-Elementen
Anmeldung in Dreihausen

06424/1481

MARKTPLATZMARKTPLATZ
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Überschwemmungsgebiete am Gewässer
"Wohra"
In den letzten Ausgaben unserer Gemeindezeitung hatten wir dar-
auf hingewiesen, dass das Regierungspräsidium Gießen  beab-
sichtigt, das Überschwemmungsgebiet  für das Gewässer "Wohra"
neu festzustellen. 
Der Entwurf der Rechtsverordnung mit den dazugehörigen Plänen
lag während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung
Wohratal zur Einsicht aus. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wohratal hat sich nun in
ihrer Sitzung vom 06.02.2007 mit der Thematik befasst und be-
schlossen, dass die geplante Rechtsverordnung in einer Sitzung
des Bauausschusses durch Mitarbeiter des Regierungspräsidiums
Gießen vorgestellt und erläutert werden soll. Die Sitzung des Bau-
ausschusses fand am 08. März 2007 im Bürgerhaus Wohratal
statt.
In dieser Sitzung erläuterten die Herren Gleim und Koch vom Re-
gierungspräsidium Gießen den Verordnungsentwurf. Anhand einer
PowerPoint Präsentation informierten sie allgemein über die Ent-
stehung von Überschwemmungen und gingen hierbei speziell auf
die Überschwemmung vom 07.02.1984 ein. Sie teilten auch mit,
dass im Jahr 1995 die Aufnahmekapazität des Hochwasserrück-
haltebeckens Wohra schon einmal erschöpft war, und es hierdurch
zu geringfügigen Überschwemmungen gekommen ist. Herr Gleim
verwies auf die verschiedenen Wassergesetze von 1913 bis 2005,
in denen jeweils schon Bestimmungen für die Überschwem-
mungsgebiete enthalten waren.
Im jetzt vorliegenden Entwurf sind Höhenlinien eingetragen, die
von einem Fachbüro ermittelt wurden. Hierbei wurde angenom-
men, dass die Kapazität des Hochwasserrückhaltebeckens er-
schöpft ist und pro Sekunde 47,87 cbm Wasser abgelassen wer-

den müssen. Die größtmögliche Abflussmenge von 75 cbm/sek.
wurde bewusst nicht zugrunde gelegt.
Herr Koch beantwortete Fragen zu den Verboten und den hierzu
möglichen Ausnahmen.
Herr Kreisbrandinspektor Lars Schäfer informierte über die vor-
beugenden Maßnahmen für Hochwasserereignisse. Er bat die An-
lieger der betroffenen Grundstücke um eigene Vorsorge für Hoch-
wasserereignisse und teilte mit, dass bei Hochwasserereignissen
in der Vergangenheit die Verschmutzung des Wassers durch aus-
gelaufenes Heizöl zu größeren Problemen geführt hat.
Herr Koch bot an, dass die betroffenen Grundstückeigentümer be-
züglich ihrer Grundstücke beim Regierungspräsidium Gießen die
genaue Höhenlage der angenommenen Überschwemmungsgren-
ze erfragen können. Von der Gemeindeverwaltung kann man dann
anhand der Kanalpläne örtliche Höhenangaben erfragen.
Nach Abschluss der ausführlichen Erläuterungen hatte der Bau-
ausschuss folgende Beschlussempfehlung an die Gemeindever-
tretung als Stellungnahme beschlossen:
"Offensichtlich gibt es Diskrepanzen zwischen den Planungen und
den Bedenken der Bürger bezüglich der Abgrenzung der Über-
schwemmungsgebiete. Das Regierungspräsidium Gießen wird ge-
beten, die Bedenken und Anregungen der Bürger zu berücksichti-
gen und eine Veränderung der Abgrenzung gemäß den Bedenken
und Anregungen vorzunehmen.
Bezüglich der gemeindeeigenen Grundstücke wird keine Stellun-
gnahme abgegeben."
Die Gemeindevertretung Wohratal ist in ihrer Sitzung vom
13.03.2007 dem Vorschlag des Ausschusses für eine Stellungnah-
me einstimmig gefolgt.
Bei Rückfragen zu diesem Thema steht Ihnen unser Büroleiter
Werner Schollmeier, Telefon 06453/6454-11 gerne zur Verfügung.

Ausbildungsförderung 2007
Die Gemeindevertretung hat in der letzten Sitzung erneut Richtli-
nien für die Förderung von Ausbildungsplätzen beschlossen.
Die Zuschüsse zu den Ausbildungskosten dienen zur Verbesse-
rung der Ausbildungsmöglichkeiten junger Menschen. 
Weitere Fragen zu den Förderrichtlinien beantwortet gerne Frau
Ines Dicken, Telefon 06453/6454-21.

Zuschuss für die Sucht- und Drogenbera-
tungsstelle Stadtallendorf
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 26.02.2007 be-
schlossen, dem Diakonischen Werk Oberhessen zur Finanzierung
der Sucht- und Drogenberatungsstelle Stadtallendorf für das Jahr
2007 ein Zuschuss in Höhe von 500,00 € zu gewähren.

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet

- Gebe  regelmäßig  eigene  Vogelnahzuchten  ab.  Nest-
junge Wellensittichen, Ziegensittichen, Zebrafinken und
verschiedenen Agaporniten sowie andere Vogelarten mit
ausgefallenen und wunderschönen Farbschlägen. Tel. :
06424 / 928031, Fax: 06424 / 328033

- Erteile qualifizierten Akkordeonunterricht  für Kinder und
Erwachsene in Cölbe. Tel. 06421 / 81799

-  Berufstätige  Frau  sucht  - ab sofort oder später - 2 ZKB
Wohnung  (ca. 50qm) mit Balkon, in Cölbe, Tel. 0172 -
6128430

Ihre private Kleinanzeige  in Lahnblick Fronhausen, Wei-
mar, Grundblick, Burg-Blick, Cölbe, Wohratal für zusam-
men 6,00 Euro ! Zahlbar im Einzugsverfahren .Tel.
06424 /964020, Fax 964021, Mail:

Ihre private Kleinanzeige rund um Marburg:
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Wohratal verfügt jetzt über eine schnel-
le drahtlose Internetverbindung
Am Freitag, dem 23.03.2007 wurde die drahtlose DSL-Internetver-
bindung (W-DSL) für Wohratal durch die Stadtwerke Marburg in
Betrieb genommen.
Damit hat nun endlich auch Wohratal den Anschluss an das
schnelle DSL-Zeitalter erhalten.
Das Angebot der Stadtwerke Marburg stellt eine wesentliche Ver-
besserung gegenüber dem bisherigen fehlenden bzw. nur lücken-
haften Angebot der Telekom in den Ortsteilen Wohra, Halsdorf und
Langendorf dar. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.wdsl-
mr.de. Vertragsformulare zur Anmeldung für W-DSL sind auch in
der Gemeindeverwaltung Wohratal erhältlich.
Für Fragen und Unterstützung bei der Installation und Inbetrieb-
nahme von W-DSL haben die Stadtwerke Marburg für den Bereich
Wohratal die Fa. ComTel, Herrn Brock aus Wohra, Telefon 06453-
648880 bzw. Herrn Vogel (Telefon 06422/897575) als Partner ge-
wonnen.

DANKE

Liebe Patienten,
für das mir entgegengebrachte Vertrauen
während meiner Praxistätigkeit als Kranken-
gymnastin bedanke ich mich hiermit herzlich.

Astrid Stein
ehemals Krankengymnastikpraxis
Buchenweg 6, Halsdorf

Nachruf
Frau Marlies Imhof

ist am 15. März 2007 im Alter von nur 66 Jahren verstorben.
Die Nachricht von ihrem Tod hat uns sehr betroffen ge-
macht.
Marlies Imhof war fast 18 Jahre lang Hausmeisterin und
Raumpflegerin im Bürgerhaus Wohratal, in der Gemeinde-
verwaltung, im Feuerwehrgerätehaus Wohra und in den
letzten Jahren zusätzlich noch in der Hofreite Wohra.
Sie war die "gute Seele" vom Bürgerhaus und bekannt für
ihren unermüdlichen und unerschöpflichen Arbeitseinsatz.
Auf Marlies Imhof war immer Verlass!
Es fiel ihr sichtlich nicht leicht zum 30. April letzten Jahres
kurz nach ihrem 66. Geburtstag - also ein Jahr länger als
sie eigentlich musste - aus dem aktiven Berufsleben auszu-
scheiden.
Sie lebte für ihre Arbeit, sah das, was getan werden musste
und packte es eigenständig an.
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

Peter Hartmann            Dieter Wasmuth
Bürgermeister               Personalratsvorsitzender    

Wohratal soll eine Niederschlagsstation
bekommen
Deutscher Wetterdienst sucht ehrenamtliche Wetter-
beobachter
Offenbach, 01. März 2007 - Der Deutsche Wetterdienst (DWD) be-
treibt in ganz Deutschland ein Netz von rund 2000 nebenamtlichen
Wetter- und Niederschlagsstationen. Für dieses flächendeckende
Messnetz sucht die Bundesbehörde im Raum Wohratal wetterbe-
geisterte Bürgerinnen oder Bürger, die als ehrenamtliche Beob-
achter nationalen Wetterdienstes zur Wetter- und Klimaüberwa-
chung in Deutschland beitragen.
Die nebenamtlichen Wetter- und Niederschlagsstationen des
DWD werden von engagierten Bürgerinnen und Bürgern - häufig
seit Jahrzehnten - betreut. Diese ehrenamtlichen Mitarbeiter mel-
den Informationen zum Wettergeschehen vor Ort nach Offenbach
in die Zentrale des DWD. Das reicht vom Verlauf von Gewittern
und Hagelschauern bis zum winterlichen Schneetreiben. Außer-
dem erfassen und notieren sie 365 Tage im Jahr verschiedene
Wetterelemente im Bereich ihrer Station, zum Beispiel die vorhan-
dene Bewölkung, Sichtweite oder die Sturmstärke.
Die geplante Niederschlagsstation im Raum Wohratal wird mit
einem Niederschlagsmesser ausgerüstet. Die vor Ort gemesse-
nen Daten und die Beobachtungen der Wetterbeobachter werden
vom nationalen Wetterdienst dann zum Beispiel für die Wettervor-
hersage oder Gutachten bei Wetterschäden genutzt. Sie helfen
aber auch, die Klimaveränderung in Deutschland genau zu erfas-
sen und deren Folgen besser einschätzen zu können.
Voraussetzung für die Übernahme der ehrenamtlichen Beobach-
tertätigkeit ist neben einem geeigneten Grundstück, auf dem das
Niederschlagsmessgerät in ausreichendem Abstand zu den Ge-
bäuden und Bewuchs aufgestellt werden kann, auch die Bereit-
schaft, die Betreuung der Niederschlagsstation zu übernehmen.
Kosten werden dem Beobachter weder durch die Einrichtung noch
durch den Betrieb der Niederschlagsstation entstehen. Der Beob-
achter wird eine Auf-
wandsentschädigung
vom DWD erhalten.
Interessierte Bürgerin-
nen oder Bürger bittet
der DWD, sich direkt
mit seiner Regionalen
Messnetzgruppe Offen-
bach, Kaiserleistraße
42 in 63067 Offenbach
am Main, in Verbindung
zu setzen. Ansprech-
partner sind dort Herr
Herzing (Telefon 069 /
8062 - 2148) oder Herr
Trost (Telefon 069 /
8062 - 2159).
Beide sind auch per
Fax unter der Nummer
069 / 8062 - 3157 oder
Email unter Rmg.Of-
fenbach@dwd.de zu
erreichen.
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Hertingshausen: Fischessen,
Schützenverein Hertingshau-
sen, Schützenhaus Hertingsh.

Heimbachteiche: 19.00, Oster-
feuer, ASV Heimbachtal,
Heimbachteiche

Langendorf: 19.00, Osterfeuer
Jugendclub Langendorf, Ju-
gendclub Langendorf, Schulstr. 

Wohra: 14.30 - 16.45, Seni-
orennachmittag (Treffpunkt
Wohratal), VHS, Stationen hes-
sischer Geschichte, Hofreite
Wohra

Langendorf: 09.00, Aktionstag

in Langendorf. Organisation:
Ortsbeirat Langendorf

Halsdorf: 10.00, Konfirmation
Halsdorf Ev. Kirche, Halsdorf
Ev. Kirche Halsdorf oder Bür-
gerhaus Wohratal

Heimbachteiche: 09.00, An-
angeln, ASV Heimbachtal

Gemünden: 20.00, Konzert
des Heeresmusik-corp II Kas-
sel, Förderverein Innensa-
nierung ev. Kirche, Sport- und
Kulturhalle Gemünden

Langendorf / Hertingshau-
sen: 13.00, Konfirmation Lan-
gendorf und Hertingshausen,

Ev. Kirche
Wohra, Kir-
che Lan-
gendorf
Teich
Wambach:
08.00, An-
angeln,
SFV Hals-
dorf
Teich
Wambach

Veranstaltungs kalender
Fr 6.4.

Sa 7.4.

So 8.4.

So 15.4.

So 22.4.

Mo 23.4.

So 29.4.

Mi 11.4.

Sa 14.4.

Kirchspiel Wohra April 2007
Datum Wohra Langendorf Hertingshausen
01. April 10:30 Uhr 9:15 Uhr --
05. April 19:00 Uhr (A) -- --
Gründonnerstag im Pfarrhaus
06. April 15:00 Uhr -- --
Karfreitag zur Todesstunde Jesu  -  in der Kirche Wohra  (aus-
nahmsweise  kein Kreuzgang zu den Friedhöfen)
08. April -- -- 5:30 Uhr (A)
Osternacht - anschl. Frühstück im Feuerwehrgerätehaus
Osterblasen der Posaunen in Wohra 7:00 Uhr
09. April 10:30 Uhr (A) 9:15 Uhr (A) --

Ostermontag
15. April 10:30 Uhr 9:15 Uhr --
22. April 10:30 Uhr -- 9:15 Uhr
29. April -- 13:00 Uhr --

Konfirmation Langendorf und Hertingshausen
06. Mai 10:00 Uhr -- --

Konfirmation Wohra

Kirchengemeinde Halsdorf April
Sonntag, 1. April, Palmsonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Vorstellung und Prüfung der Konfirmanden in der evangelischen
Kirche in Burgholz!
Gründonnerstag, 5. April, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl im ev. Gemeindehaus
Karfreitag, 6. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemeinde-
haus mit Lektor Walter Schaub
Ostersonntag, 8. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
und anschließendem Umtrunk im ev. Gemeindehaus
Ostermontag, 9. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemein-
dehaus mit Pfarrer Sven Kepper aus Wetter
Mittwoch, 11. April, 20.00 Uhr: "TelefonSeelsorge" - Gemeinde-
abend für Frauen und Männer im ev. Gemeindehaus mit Pfarrer
Sven Kepper, Leiter der Telefonseelsorge in Marburg: Wer ruft
bei der TelefonSeelsorge an? Wie kann Hilfe am Telefon in Krie-
sensituationen aussehen? Herzliche Einladung!
Samstag, 14. April, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Ge-
meindehaus für Kinder von 3 Jahren bis zu den Vorkonfirman-
den. Es wird auch etwas zum Essen und Trinken geben. Deswe-
gen wäre es schön, wenn die Kinder einen Trinkbecher mitbrin-
gen.
Samstag, 14. April, 18.30 Uhr: Beichte zur Konfirmation in der
ev.-luth. Kirche in Burgholz! (Sollte der Gottesdienst doch noch in
Halsdorf stattfinden können, werden wir Sie durch Plakate infor-
mieren!)
Sonntag, 15. April, 10.00 Uhr: Konfirmation mit Abendmahl,
Männergesangverein und Posaunenchor in der ev.-luth. Kirche in
Burgholz! (Sollte der Gottesdienst doch noch in Halsdorf stattfin-
den können, werden wir Sie durch Plakate informieren!)
Sonntag, 29. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Gemeinde-
haus mit Pfarrer Hilmar Jung aus Grüsen (Kanzeltausch)
Sonntag Kantate, 6. Mai, 10.00 Uhr: Musikalischer Kirchspiel-
gottesdienst mit dem Posaunenchor und Frauenchor in Halsdorf.
Anschließend Konzert und Essen und Trinken.

Seniorentreffpunkt Wohratal
Die nächste Veranstaltung des Treffpunktes Wohratal findet am
Mittwoch, den 11. April 2007, von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr
in der  "Hofreite in Wohra"    statt.
Thema: Stationen hessischer Geschichten
Bedeutende Ereignisse der hessischen Geschichte, deren Aus-
wirkung auf das Werden des Landes von den Anfängen bis zur
Gegenwart, sowie deren Bezug zur deutschen Geschichte. Ein
weiterer Schwerpunkt befasst sich mit der Ankunft und Eingliede-
rung der Vertriebenen vor 60 Jahren in Hessen insbesondere im
Landkreis Marburg-Biedenkopf. Adolf Fiedler
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:05 Uhr Ortsteil Hertingshausen
14:15 Uhr Ortsteil Langendorf
14:20 Uhr Ortsteil Wohra (alle Haltestellen)
14:25 Uhr Ortsteil Halsdorf
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Wilhelm Badouin, Tel. 06453 - 7573 
Ortsteil Halsdorf: Frau Klara Fellner, Tel. 06425 - 1601
Ortsteil Langendorf: Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 -
648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453- 7159

Herzliche Einladung
Haben Sie mal wieder Lust auf ein frisch gezapftes
Bier vom Fass oder eine frische Bratwurst vom Holz-
kohlegrill und/oder knusprige Pommes?
Dann kommen Sie doch einfach zum

Musikalischen Frühschoppenam 
Sonntag, 6. Mai 2007, ab 11:00 Uhr,  in den

Kirchweg nach Halsdorf
Der Posaunenchor Halsdorf lädt ganz herzlich ein
und wird mit zünftiger Blasmusik, Evergreens und
"Ohrwürmern" für die nötige Stimmung sorgen.
Um 11 Uhr geht's los und das Ende ist offen. Der Ein-
tritt ist frei!
Also, machen Sie sich auf den Weg. Wir freuen uns
auf zahlreiche Besucher und gute Stimmung!
Die Aktiven Bläserinnen und Bläser des Posaunen-
chor Halsdorf



Gefriergemeinschaft
Halsdorf
Am Samstag, dem 14. April
2007 findet um 20:00 Uhr in der
Gaststätte Engel eine Ver-
sammlung der Gefriergemein-
schaft Halsdorf statt.
Alle Mitglieder sind dazu herz-
lich eingeladen.

Angelsport und 
Freizeitverein 
Heimbachtal
Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder
zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2007 für
Samstag, den 31. März 2007
um 19.30 Uhr an den Heimb-
achteichen eingeladen!
Vor der Tagesordnung: Diavor-
trag von H.Bischhof über die
Anfänge des Angelsportvereins
und einen DVD-Film v. der Ver-
einsfahrt 2006   
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
durch den Vereinsvorsitzenden
2. Jahresbericht des Vereins-
vorstandes.
a. Bericht des Schriftführers
b. Bericht des Gewässerwarts
c. Bericht des Jugendwarts
d. Bericht des Vergnügungs-
warts
e. Kassenbericht des Kassier-
ers
f. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des gesamten
Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Behandlung von Anträgen
der Mitglieder, die mindestens 3
Tage vorher dem Vorsitzenden
Heinrich Dehmel schriftlich ein-
zureichen sind.
6. Vorschau für die weitere Ver-
einsarbeit 2007
7. Verschiedenes
Um pünktliches Erscheinen
wird gebeten.
Petri Heil ! Der Vorstand
Termine 2007 
Angelsport- und Freizeit-
verein Heimbachtal
31.03.07: Jahreshauptver-
sammlung um 19.30 Uhr an
den Teichen 
Vor der Versammlung wird ein
Diavortrag von den Anfängen
des Angelsportvereins von Her-
bert Bischhof stattfinden und
ein Film über die Vereinsfahrt
2006 gezeigt.
07.04.07: Osterfeuer an den
Heimbachteichen ab 19.00 Uhr 

14.04.07: Arbeitseinsatz ab
9.00 Uhr (Spaten, Schippe,
Hacke sind mitzubringen)
22.04.07: Anangeln, ab 09.00
Uhr
03.06.07: Vereinsangeln mit
Familientag, von 8.00 - 11.00
Uhr
29.09.07: Arbeitseinsatz, ab
09.00 Uhr (Spaten, Schippe,
Hacke sind mitzubringen)
07.10.07: Abangeln, ab 09.00
Uhr

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am
Freitag, 27. April 2007, 18.00
Uhr, statt.

Jagdgenossenschaft
Halsdorf
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenos-
senschaft Halsdorf 
findet am 21. April 2007 im
Gasthaus Seibert statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8.Planungen für das Jahr 2007
9. Verschiedenes
Die Versammlung beginnt um
20.00 Uhr.

Jagdgenossenschaft
Wohra - Hertings-
hausen
Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung 
Am Freitag, den 13. April 2007
findet in der Hofreite in Wohra
die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Wohra - Hertingshausen statt.
Beginn 20:00 Uhr.
Tagesordnung:     
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Niederschrift
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verwendung des Pachterlö-
ses 
8. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.
Der Jagdgenossenschaftsvor-
stand
(Heiner Hellwig)

Sitzung des Sozial-
ausschusses
Am  Dienstag, dem 10.  April
2007 findet um  20.00 Uhr im
Bürgerhaus Wohratal eine öf-
fentliche Sitzung des Sozial-
ausschusses statt.
Alle Ausschussmitglieder, der
Gemeindevorstand, der Vorsit-
zende der Gemeindevertre-
tung, die Ortsvorsteher und alle
interessierten Mitbürgerinnen
und Mitbürger werden hierzu
eingeladen.
Auf der Tagesordnung steht der
Antrag der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN zum Erwerb
neuer Spielgeräte auf den ge-
meindeeigenen Spielplätzen
der Gemeinde Wohratal.
Die Gemeindevertretung hat im
Haushaltsplan 2007 einen Be-
trag von 10.000 Euro für die Er-
satz- und Neubeschaffung von
Spielgeräten zur Verfügung ge-
stellt.

Kostenloser Schnup-
perkurs
Tai Chi im Treff-
punkt Halsdorf
Am Montag, 23. April, von 19
bis 20.30 Uhr, bietet die Volks-
hochschule (vhs), Außenstelle
Wohratal, im Treffpunkt Hals-
dorf einen kostenlosen Schnup-
pertermin "Tai Chi für Anfänger"
an. Alle interessierten Bürger,
die diese alte chinesische Be-
wegungskunst einmal unver-
bindlich kennen lernen möch-
ten, sind zu diesem Schnup-
pertermin herzlich eingeladen.
Sollten sich genügend Teilneh-
mer für die Durchführung eines

Tai-Chi-Kurses finden, wird der
Kurs unter Leitung von Anita
Goth jeweils montags im Treff-
punkt Halsdorf stattfinden. Tai
Chi wurde von Frauen wie Män-
nern zur Gesunderhaltung ge-
nutzt und ist Gesundheitspfle-
ge, Meditation und Selbstvertei-
digung in einem. Die Bewegun-
gen werden langsam und
fließend ausgeführt. Dies för-
dert das Wohlbefinden und die
Sensibilität für den eigenen
Körper. Die Kursteilnehmer er-
lernen vorbereitende und kom-
plexere Tai-Chi-Übungen. Es
wird keine besondere "Sport-
lichkeit" erwartet. 
Dieser Kurs ist als Präventions-
kurs bei den Krankenkassen
anerkannt. Information und An-
meldung: vhs-Außenstelle
Wohratal, Ingeborg und Helmut
Seim, Telefon 06422/922339,
E-Mail: kontakt@vhs-kirch-
hain.de

Abholung wiederver-
wendbarer Güter in
Wohratal
Marburger Recycling Zen-
trum
Gebrauchtwarenkaufhaus -
Dienstleistungsbetriebe
Die nächste Abholung von wie-
derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Mitt-
woch, den 18. April 2007 statt.
Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wiederverwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Änderung des Busfahrplanes Linie 73 -
Halsdorf, Hertingshausen, Halsdorf
Der Regionale Nahverkehrsverband Marburg-Biedenkopf hat uns
gebeten, folgende Änderung des Busfahrplanes der Linie 73 zu
veröffentlichen:
Bushaltestelle Uhrzeit
Wohra Hainweg 12:19
Wohra Langendorfer Straße 12:20
Hertingshausen 12:25
Langendorf Mühle 12:30
Langendorf Untere Dorfstraße 12:32
Wohra Langendorfer Straße 12:35
Die Änderung gilbt ab dem 2. April 2007. Diese Fahrten gelten von
montags bis freitags nur in den Ferien und an schulfreien Tagen.



Beilagen 1000x auffallen WWiirr  IImm  WWoohhrraattaall 06424/964020
Wir verteilen maximal drei Beilagen in unseren Magazinen

G. Hillemann•Hessenstraße 9•35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Tel.: 06424/92210•Fax: 06424/92211•www.Ofenhaus-Hillemann.de

Feurige Ausstellung
in Ihrer Nähe

Kamine-Kaminöfen-Speicheröfen
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Leistungen und Vorteilen unserer Biofire
Grundöfen. Unsere Ausstellung ist 
Mo. - Fr. von 14 bis 17 h, sowie nach
telefonischer Vereinbarung für Sie 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

1 x heizen, 12 - 24 Stunden warm!

tilo-Fertigkork - 10 mm stark
Fix-Verbindung, 912 x 296 mm
maxx lackiert
Design: Pinero

tilo-Fertigparkett - 13 mm
ca. 4 mm Edelholz-Nutzschicht
Fix-Verbindung, 198 x 2200 mm
twist plus lackiert, Schiffsboden
unged. Buche Attraktion

Gültig solange der Vorrat reicht!

€27,25/m²
incl. MWSt.

€24,90/m²
incl. MWSt.

Mo-Fr 10.00 - 18.00 Uhr  Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 14.00 - 17.00 Uhr (Schautag)

Sauer in Marburg, Ernst-Giller-Str. 5, Marburg
06421/5909990 • www.Sauer-in-Marburg.de

bei


